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Weihnachtsmärkte eröffnen an
diesem Wochenende in Mühl-
berg, Uebigau, Sonnewalde und
Schlieben. In Bad Liebenwerda
und Herzberg ist am Sonntag
Glühweinmeile. In Elsterwerda-
Biehla gibt es den mittelalterli-
chen Weihnachtsmarkt im Haus
Winterberg. In Kleinrössen wird
am Sonntag ab 14 Uhr ins Natur-
schutzzentrum eingeladen.

Musik zum 1. Advent erklingt in
der Stadtkirche Kirchhain am
Sonntag. Mit einem festlichen
Konzert, auch zum Mitsingen,
wird die Adventszeit eingeläutet.
Es musizieren die Kantoreien aus
Doberlug und Kirchhain sowie
die Bläserchöre der Region. Be-
ginn ist um 17 Uhr. Der Eintritt ist
frei. 

Die Kirchengemeinde Kirch-
hain dankt allen, die die kirchen-
musikalische Arbeit zum Beispiel
durch Spenden oder Orgelpaten-
schaften zum Erhalt der Voigt-
Orgel unterstützen. Es gibt auch
weiterhin die Möglichkeit, eine
Orgelpfeifenpatenschaft zu über-
nehmen. Bis zum Winter 2017
soll die Sanierung der Orgel voll-
ständig abgeschlossen sein.

Die Rockband Six spielt am Sams-
tag ab 21 Uhr in der Gaststätte Alt
Nauendorf in Finsterwalde. 

Ansichtskarten-Sammler sind am
Samstag, 10 Uhr, in die obere Die-
le des Schlosses Sallgast eingela-
den. Der Heimatverein Sallgast
lädt auch alle Interessierten ein,
die Gefallen an verschiedenen
Motiven auf Ansichtskarten der
vergangenen Jahrzehnte haben
und mit Sammlern ins Gespräch
kommen möchten.

Weihnachtswerkstatt in Doms-
dorf. Was gibt es Schöneres, als
Weihnachtsgeschenke selbst zu
basteln? Am Sonnabend dieser
Woche ist dazu wieder in der
Schülerakademie der Brikettfa-
brik „Louise“ in Domsdorf Gele-
genheit. Unter Anleitung können
Kinder, Jugendliche und auch Er-

wachsene zwischen 15 und 18 Uhr
in vorweihnachtlicher Atmo-
sphäre kreativ tätig werden.

Märchenweihnacht in Haida. Es
ist und bleibt ein außergewöhnli-
cher Weihnachtsmarkt. In Haida
sind die weihnachtlichen Stände,
an denen es Süßes zu naschen
und wärmende Getränken gibt,
seit Jahren Märchen nachgestal-
tet. Um 11 Uhr geht es am Sonntag
los, um 15 Uhr folgt das Pro-
gramm der Grundschule Elster-
werda-Biehla.

Weltladen geht auf Tour. Der
Weltladen Bad Liebenwerda geht
an diesem Wochenende auf Tour.
Fair gehandelte Waren werden
zwischen 15 und 19 Uhr während
der Weihnachtsmärkte in Schlie-
ben im Drandorfhof und in Uebi-
gau von den jungen Gemeinden
beider evangelischen Kirchen an-
geboten. Neu im Angebot sind in
diesem Jahr viele Kokosproduk-
te, Ponchos, Mützen und Glücks-
bringer unterschiedlicher Art.
Der Weltladen in Bad Liebenwer-
da ist zur Glühweinmeile am
Sonntag geöffnet.

Der Frauenchor Gröden lädt am
Sonntag ab 18 Uhr zu einem Kon-
zert in die Kirche Gröden ein.

Bastel- und Glühweinfest ist am
Sonnabend ab 15 Uhr im und vor
dem Dorfgemeinschaftshaus Al-
tenau.

Träume unterm Christbaum gibt
es am Sonnabend ab 19 Uhr in der
Kirchstraße 15 in Mühlberg. Inna
und Gunter Wurell, Sopran und
Tenor, sowie Johannes Ludwig
am Piano werden mit weihnacht-
licher Musik erfreuen.

Zur stillen Stunde wird am Sonn-
tag um 17 Uhr in den Juttasaal des
Klosters Mühlberg eingeladen.

Die Zinnfigurenausstellung im
Mühlberger Museum ist an die-
sem Weihnachtsmarkt-Wochen-
ende in Mühlberg zu besichtigen. 

K U R Z  N OT I E RTOffene Türen zum Jubiläum 
400 Jahre Rathaus Herzberg 
Auftaktpräsentation für den Luther-Pass

Herzberg. Für den November
1616 ist die Neueinweihung des
Herzberger Rathauses in der
Stadtchronik bezeugt. An dieses
städtebaulich prägende Ereignis
soll am 1. Advent von 14 bis
18 Uhr mit einem Tag der offenen
Tür im Rahmen der Glühwein-
meile in der Innenstadt erinnert
werden. Das teilt das Kulturamt
der Stadt mit. Die Besucher er-

wartet in den Ratsmauern neben
einer historischen Führung um
15 Uhr die Auftaktpräsentation
für den Luther-Pass. Der erste
Stempel und wichtige Informa-
tionen rund um das 2017 anste-
hende Reformationsjubiläum
können im Foyer gesammelt wer-
den. red/ru
� Sonntag, 27. November, 14 bis
18 Uhr 

Herrmann-Vortrag: Astronomie
und Astrologie der Luther-Zeit 
Herzberg. Die Herzberger Stern-
freunde und die Stadt Herzberg
laden alle Interessierten zu Frei-
tag um 19 Uhr zu einem Fachvor-
trag in die Planetariumskuppel
ein. Prof. Dr. Dieter B. Herrmann,
von 1976 bis 2004 Direktor der
Archenhold-Sternwarte Berlin,
spricht zu dem Thema „Astrono-
mie und Astrologie der Luther-
Zeit“. 

Martin Luther lebte fast zeit-
gleich mit einem der bedeutends-
ten Astronomen der Geschichte.
Luther war nur zehn Jahre jünger
als Nicolaus Copernicus, der das

überkommene geozentrische
Weltbild stürzte. Wie standen die
Kirchenreformatoren zur Astro-
logie? Der Vortrag von Prof.
Herrmann untersucht einen we-
nig thematisierten Aspekt der
Lutherzeit und bringt spannende
Erkenntnisse. 

Um Voranmeldungen zu die-
sem Vortrag wird gebeten unter
03535 70057 (Tel./AB) bzw. per
eMail unter: Planetarium.Herz-
berg@t-online.de oder über die
homepage www.herzberger-
sternfreunde-eV.de red/ru 
� Freitag, 25. November, 19 Uhr

Benefizkonzert in Ahlsdorfer
Barockkirche für Orgelrestaurierung
Studierende des Instituts für Musikpädagogik zu Gast

Ahlsdorf. „Das Volk, das im Fins-
tern wandelt, sieht ein großes
Licht.“ Diese Verse des Prophe-
ten Jesaja bilden die textliche
Grundlage für eine Bass-Arie in
Georg Friedrich Händels Oratori-
um „Der Messias“, die im zwölf-
ten. Benefizkonzert seit 2010 für
die Restaurierung der Ahlsdorfer
Orgel am Sonntag erklingen wird.
Unter diesem Thema findet auch
das diesjährige Adventskonzert
der Interessengemeinschaft Kra-
nichgrund in der Ahlsdorfer Ba-
rockkirche statt. 

Die Besucher erwartet ein
ebenso anspruchsvolles wie ab-
wechslungsreiches Programm,

das wiederum Studierende des
Instituts für Musikpädagogik der
Musikhochschule Leipzig unter
der studentischen Leitung von
Marius Schnelle und künstlerisch
betreut von Prof. Ursula Schön-
hals darbieten.

Die jungen Sänger und Instru-
mentalisten sind inzwischen lieb
gewonnene Gäste, die gern nach
Ahlsdorf kommen: Sie wollen –
jetzt zum sechsten Mal – die Kir-
chengemeinde bei der Finanzie-
rung der Orgelrestaurierung un-
terstützen und zu weiteren Spen-
den aufrufen. red/ru
� Sonntag, 27. November,
16 Uhr 

Herzberg. „Als der Mond zum
Schneider kam“ heißt das Kin-
der- und Familienprogramm am
Sonntag um 10.30 Uhr in der
Sternenkuppel des Herzberger
Planetariums Herzberg. In die-
sem kurzweiligen Programm für
Sieben- bis Elfjährige steht der
Erdtrabant im Mittelpunkt. Von
der Erklärung des Phasenwech-
sels, der bisherigen Erforschung
des Mondes, bis hin zur Erläute-
rung der Verhältnisse auf der
Mondoberfläche reicht der In-
halt dieser Geschichte. Voran-
meldungen bitte unter Telefon/
Fax/AB: 03535 70057 und E-
Mail: Planetarium.Herzberg@t-
online.de red/ru
� Sonntag, 27. November,
10.30 Uhr

Als der Mond 
zum Schneider kam

Eine Fülle jahrhundertelanger
Weihnachtsliedtraditionen
Konzert der Vokalgruppe Erbschleicher in Finsterwalde

Finsterwalde. Noch ein paar Tage
und es ist 1. Advent. Dann be-
ginnt wieder die schöne Zeit der
Heimlichkeiten und des Singens.
Auch die Vokalgruppe Erbschlei-
cher wird singen, am Samstag um
17 Uhr im Museumshof in der
Langen Straße. Dazu wird recht
herzlich eingeladen.

In diesem Jahr widmet sich das
Ensemble ganz den deutschen
Weihnachtsliedern. Es ist nicht
zu glauben, welche Fülle in den
Jahrhunderten entstanden ist.
Und so unterschiedlich die Zei-
ten in ihren Glaubens- und Welt-

sichten waren, so unterschiedlich
sind natürlich die Lieder. Die ha-
ben sich auch mit der Verände-
rung der Feiern zum Weihnachts-
fest geändert, so wie der Weih-
nachtsbaum, der uns in jedem
Jahr aus all der Herrlichkeit ent-
gegen glänzt. Davon erzählen die
Lieder, Geschichten und Gedich-
te, die für die Zuhörer zusam-
mengestellt wurden. pm/leh
� Samstag, 17 Uhr, Kreismu-
seum Finsterwalde; Kartenreser-
vierung unter Telefon
03531 30783 sowie an der Abend-
kasse 

Die Vokalgruppe Erbschleicher. Archivfoto: Jürgen Weser

„Venedig ist immer anderswo“
Literaturtipps von Felix Leibrock heute bei ,,Mayers“

Finsterwalde. Heute wird die
Buchhandlung Mayer wieder zur
Lesebühne. Felix Leibrock aus
Weimar fühlt sich in Finsterwal-
de besonders wohl. ,,Es macht
viel Spaß hier und außerdem
schmeckt anschließend das Bier
bei Radsche.“ Das kann der Lite-
raturwissenschaftler, Pfarrer,
Leiter einer Einrichtung der
Evangelischen Kirche und Krimi-
Autor heute wieder kosten.

Zuvor bietet er seinen belieb-
ten Literaturabend. Zwölf Neuer-
scheinungen stellt er unter dem
Motto ,,Venedig ist immer an-
derswo“ vor und führt von der

Historie in John Williams ,,Au-
gustus“ über eine Reise in die Lu-
therzeit und zur Neuausgabe von
Falladas ,,Kleiner Mann – was
nun“ bis zu Biermanns Autobio-
grafie und ,,Das Leben ist gut“
von Alex Capus und zum zur
Buchpreis-Shortliste gehören-
den Roman ,,Hool“ von Philipp
Winkler. 

Felix Leibrock will seine Be-
geisterung auf die Zuhörer über-
tragen. ,,Venedig ist überall“, mit
einem Buch auch in Finsterwal-
de. jgw1 
� Donnerstag, 19.30 Uhr, Buch-
handlung Mayer

Das 5-Euro-Konzert auf Gut Saathain
Liane und Norbert Fietzke (Sopran & Klavier) gastieren mit Liedern,
Texten und eigenen Kompositionen am Sonntag ab 16 Uhr auf Gut
Saathain. Mit dem 5-Euro-Konzert möchte sich der Förderverein Gut
Saathain in der Vorweihnachtszeit bei allen treuen Gästen der Kultur-
veranstaltungen bedanken und gleichzeitig Menschen, die mit jedem
Euro rechnen müssen, Gelegenheit geben, Hochkarätiges zu erleben.
Mit Weihnachtsliedern und Intermezzi aus sieben Jahrhunderten
können sich Besucher in vorweihnachtliche Stimmung bringen las-
sen. Sie hören bekannte und unbekannte Weihnachtslieder, so zum
Beispiel von M. Luther, F. Liszt, W. A. Mozart, R. Kollo oder G. F. Hän-
del und verschiedene Volksweisen aus nah und fern und Wiegenlieder
zur Weihnacht sowie Kompositionen von Norbert Fietzke zu Gedich-
ten von Schriftstellern der Romantik. 
Es ist eine Freude, den charmanten Musikern, getreu ihrem Motto:
„Klassik aus Leidenschaft“, erneut begegnen zu können. Es ist ein
Wiedersehen nach dem Konzert zum Muttertag im Vorjahr. Karten
gibt es an der Tageskasse. Foto: Agentur

Werner Mlasowsky musiziert mit
Chor und Ensemble in Wahrenbrück
Wahrenbrück. Der Kirchenchor
Wahrenbrück und das Vokalen-
semble des Elbe-Elster-Kreises
laden am Sonnabend um 17 Uhr
in die Kirche Wahrenbrück zu ei-
nem Weihnachtskonzert ein. Bei-
de Chöre setzen damit ihre Zu-
sammenarbeit fort, die im Mai mit
einem gemeinsamen Konzert zur
Freude des sehr engagierten Frau-
enchores und der Kirchenge-
meinde begonnen hat. Es werden

Advents- und Weihnachtsmotet-
ten, Weihnachtslieder und Instru-
mentalmusik verschiedener Kom-
ponisten erklingen. Der Chor wird
von Elke Bachmann, Paul Staab
(Flöten) und Orgel begleitet. Die
Musik im Kerzenschein unter Lei-
tung von Kirchenmusiker Werner
Mlasowsky soll die Zuhörer auf
die Advents- und Weihnachtszeit
einstimmen. Warme Kleidung ist
geraten. red/fc

Der Kirchenchor Wahrenbrück. Archivfoto: Kirche

Kinderschneeballschlacht mit
echtem Schnee in Großthiemig
Viel Kreatives beim 4. Pyramidenfest am Rosenweg

Großthiemig. Nach dem sehr gu-
ten Gelingen in den vergangenen
Jahren gibt es am Sonntag zum
ersten Advent die nächste Aufla-
ge vom Pyramidenfest am Rosen-
weg. Wieder werden die Anwoh-
ner auf Unterstützung von Anlie-
gern aus den benachbarten Stra-
ßen zurückgreifen können. Na-
türlich wird die 3,50 Meter hohe
Pyramide, die vor vier Jahren aus
dem Erzgebirge geholt wurde, zu

sehen sein. In diesem Jahr wird
die letzte Etage mit neuen Figu-
ren komplettiert – zu sehen am
27. November ab 15 Uhr. 

Erstmals ist eine Kinder-
schneeballschlacht mit echtem
Schnee geplant. Jörg Trentzsch
wird mit seiner Trompete und Gi-
tarre für Unterhaltung im beheiz-
ten Zelt sorgen. Auch das Kinder-
weihnachtszelt wird es wieder
geben. red/fc

Hohenleipisch. Am Sonnabend
und Sonntag ist Weihnachts-
markt in Hohenleipisch, jeweils
ab 14 Uhr. Am Sonnabend eröff-
net um 15 Uhr die Bastelstraße,
um 16.30 Uhr können Kinder mit
der Feuerwehr den Weihnachts-
baum schmücken. Ab 18 Uhr wird
zur Glühweinparty mit einer Par-
tyband eingeladen. Um 14.15 Uhr
beginnt am Sonntag das Pro-
gramm der Lobenburger Spat-
zen, danach schneidet der Bür-
germeister den Stollen an. Um
15.30 Uhr führen die großen Lo-
benburger ihr Weihnachtsmär-
chen auf, um 16 Uhr wird es hu-
morvoll mit Grete und Erna. Das
Benefizkonzert des Frauencho-
res Hohenleipisch beginnt um
17 Uhr in der Kirche. red/fc

Weihnachtsmarkt
in Hohenleipisch

Beutersitzer Weihnachtsmarkt
Beutersitz. Am Freitag findet in
Beutersitz Bahnhof erneut der
kleine, aber gemütliche Weih-
nachtsmarkt statt. Bei Glühwein,
Verpflegung und Musik kann

man sich so schon durchaus be-
sinnlich auf die Adventszeit ein-
stimmen. Beginn ist ab 15 Uhr
hinter der Gaststätte „Zur deut-
schen Post“. rmr1
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